
Der Allgemeine Soziale Dienst steht seit Jahren im Fokus der 

fachlichen und der medialen Öffentlichkeit. Dabei gibt es nicht 

»den ASD«, sondern viele verschiedene Soziale Dienste, die 

sich zum Teil deutlich in ihrer Struktur und Aufgabenwahr-

nehmung unterscheiden. 

Bisher fehlte es an empirischen Wissen über die vielfältigen 

Organisationsformen, das Selbstverständnis und die kon-

krete Ausgestaltung der praktischen Arbeit der fast 600 All-

gemeinen Sozialen Dienste in Deutschland.

Unter der Leitung von Professor Joachim Merchel führte der 

Fachbereich Sozialwesen der Fachhochschule Münster in Zu-

sammenarbeit mit der Bundesarbeitsgemeinschaft ASD von 

September 2019 bis Februar 2022 das Forschungs- und Dis-

kursprojekt »Profil und Profilentwicklung im ASD« durch, um 

diese Lücke zu schließen. Mit dem vom BMFSFJ geförderten 

und von den kommunalen Spitzenverbänden unterstützten 

Projekt wurde erforscht, was sich an Unterschieden und 

auch Gemeinsamkeiten hinter dem Begriff des ASD verbirgt. 

Ziel des Projekts war und ist es zudem, eine fachpolitische 

Debatte zum Profil des ASD anzuregen und zu fördern.

Diesen Impuls möchten wir gerne mit Ihnen gemeinsam auf-

greifen. Auf der Tagung werden zunächst die zentralen Er-

gebnisse des Forschungsprojektes präsentiert. Im Rahmen 

des Projektes wurde ein Vorschlag zur Profilbestimmung des 

ASD entwickelt, dieser Profilrahmen wird ebenfalls vorge-

stellt. Eine vertiefte Auseinandersetzung mit ausgewählten 

zentralen Ergebnissen wird in den Workshops erfolgen. In 

diesen werden die künftigen Gestaltungsaufgaben des ASD 

näher beleuchtet und diskutiert, wie sich die Dienste darauf 

einstellen können. Gemeinsam wollen wir daran arbeiten, das 

Profil des ASD zu schärfen und sichtbar zu machen.
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TAGUNG FÜR DIE ASD-LEITUNGSKRÄFTE  
IN NORDRHEIN-WESTFALEN

Wir profilieren uns!

4. Mai 2023, Köln

Eine Kooperationsveranstaltung der  
Landesjugendämter Rheinland und Westfalen  
mit der  Bundesarbeitsgemeinschaft ASD

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!

Nina BRONS, Stadt Witten

Prof. Dr. Verena KLOMANN, Hochschule Darmstadt

Stefan PIETSCH, Stadt Eschweiler

Bernhard REDECKER, Stadt Wuppertal

Ronald SCHÜSSLER, Stadt Herne

Dr. Monika WEBER, LWL-Landesjugendamt Westfalen

Sandra ESCHWEILER, LVR-Landesjugendamt Rheinland

LANDESJUGENDÄMTER RHEINLAND UND WESTFALEN MIT DER  BUNDESARBEITSGEMEINSCHAFT ASD



PROGRAMM

 9.30 Uhr Ankunft und Stehcafé

 10.00 Uhr  Begrüßung und Einführung

 10.15 Uhr  Profil und Profilentwicklung im ASD 

Präsentation zentraler Forschungs- 

ergebnisse  

Prof. Dr. em. Joachim MERCHEL  

Prof. Dr. Michaela BERGHAUS 

Adam KHALAF 

Fachhochschule Münster, Fachbereich Sozial- 

wesen

 11.15 Uhr Kaffeepause

 11.30 Uhr  Vorstellung des Profilrahmens und des 
Einschätzungsbogens »Professionelles 
Handeln« 

 12.45 Uhr  Mittagsimbiss

 13.45 Uhr Workshops: Welche Gestaltungsaufgaben 
stellen sich für die Allgemeinen Sozialen 
Dienste im Hinblick auf 

 WS 1 Entscheidung und Verantwortung als 

Schlüsselthemen für Professionalität im ASD 

Prof. Dr. Verena KLOMANN, Hochschule 

Darmstadt 

Nina BRONS, Jugendamt Witten

 WS 2 Spezialisierung vs. Generalisierung –  

insbesondere im Kontext Inklusion und 

Kinderschutz 

Prof. Dr. Michaela BERGHAUS, FH Münster 

Ronald SCHÜSSLER, Jugendamt Herne

 WS 3 Verfahrensstandards zwischen Checklisten 

und professioneller Autonomie 

Dr. Monika WEBER, LWL-Landesjugendamt 

Westfalen 

Bernhard REDECKER, Jugendamt Wuppertal

 WS 4 Ausreichendes und qualifiziertes Personal  

Adam KHALAF, FH Münster 

Stefan PIETSCH, Jugendamt Eschweiler

 15.45 Uhr Kaffeepause

 16.00 Uhr Abschluss: Wir profilieren uns!  
Entwicklungsimpulse im Fish-Bowl

 16.30 Uhr  Ende der Tagung

• • •

ZIELGRUPPE 

Leitungskräfte der Allgemeinen Sozialen Dienste aus 

Nordrhein-Westfalen

KOOPERATIONSPARTNER 

Bundesarbeitsgemeinschaft ASD 

LVR-Landesjugendamt Rheinland 

LWL-Landesjugendamt Westfalen

INFORMATIONEN 

Dr. Monika WEBER, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

Tel 0251 591-3632, dr.monika.weber@lwl.org 

Sandra ESCHWEILER, LVR-Landesjugendamt Rheinland 

Tel 0221 809-6723, sandra.eschweiler@lvr.de

TEILNEHMERZAHL 

80

TEILNAHMEBEITRAG 

47,- EUR für die Teilnahme als Tagesgast inkl. Veranstal-

tungsverpflegung

ANMELDUNG 

Hier und im Online-Katalog des LVR-Landesjugendamts  

unter jugend.lvr.de › Fortbildungen › Online-Katalog › 
Soziale Dienste › 04.05.2023. Anmeldungen bis zum 19. 
April 2023.

FRAGEN ZUR ANMELDUNG 
Zentrale Fortbildungsstelle (ZFS) 

Tel 0221 809-4016 oder -4017, fobi-jugend@lvr.de

VERANSTALTUNGSORT 

Zentralverwaltung des LVR 

HORION-HAUS, Raum RHEIN 

Hermann-Pünder-Str. 2, 50679 Köln

https://ems.lvr.de/tms/frontend/index.cfm?l=D61792955D2C05766640FC06D272A6A9&sp_id=1
https://ems.lvr.de/tms/frontend/index.cfm?l=D61792955D2C05766640FC06D272A6A9&sp_id=1
https://ems.lvr.de/tms/frontend/index.cfm?l=D61792955D2C05766640FC06D272A6A9&sp_id=1

